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Die internationale Finanzkonferenz
Paris 24 Mai Temps erfährt aus London von auto

eiſterter Seite Die internationale Finanzkonferenz in
Brüſſel wird am 5 oder 6 Juli zuſammentreten Die
Verhandlungen werden öffentlich ſein 25 Nationen
darunter Deutſchland und Oeſterreich ſind vertreten
Die Konferenz wird ſelbſt beſtimmen ob die Vertreter
Deutſchlands und Oeſterreichs Stimmberechtigung
haben oder nur beratend zugelaſſen werden Der Be
richterſtatter glaubt daß die Finanzminiſter der verſchie
denen Staaten den Beratungen beiwohnen werden
Hauptzweckder Konferenz ſei die Art der Mobili
ſierung der in Spa feſtgeſetzten deutſchen Entſchädi
gungsſumme feſtzulegen Außerdem ſoll über die Aus
gabe eine internationalen Anleihe entſchieden
werden durch die die Mobiliſierung der deutſchen Entſchädi
gung erleichtert und die Wiederherſtellung der wirtſchaft
lichen Lage in ganz Europa geſichert werden ſolle Jn gut
unterrichteten Kreiſen glaube man dieſe Anleihe werde
hauptſächlich in Süd und Nordamerika gezeichnet werden
Die Konferenz werde ſich außerdem mit verſchiedenen
Fragen betreffend die Finanzen der einzelnen
Staaten beſchäftigen alſo mit Steuern Schulden Noten
umlauf Wechſelkurs Einſchränkung der Einfuhr in
duſtriellen Wiederaufbau und wirtſchaftlichen allgemeinen
Bedingungen Jedes Land ſoll auf der Konferenz über den
Stand ſeiner Finanzen ſeiner ausländiſchen Schuld und
ſeines Außenhandels Auskunft geben

Morning Poſt berichtet noch aus Waſhington es
ſtehe feſt daß Amerika ſich auf der Finanzkonferenz ver
treten laſſen werde Der amerikaniſche Vertreter werde
jedoch nur als Zuhörer an den Beratungen teilneh
men

Die Schulden der Alliierten bei Amerika
Paris 24 Mai Temps veröffentlicht ein Kabel

elegramm aus New York wonach der Gedanke daß
die Schulden der Alliierten an die Vereinigten Staaten
in dem Maße zurückgezahlt werden könnten in dem
Deutſchland Zahlung leiſte für die amerikaniſche Regie
rung unannehmbar ſei

Japans Verhältnis zu Deutſchland
Mitteilungen Meyer Waldecks

Am Sonnabend morgen ſind bekanntlich die letzten
Tſchingtau Krieger mit dem Dampfer Nankai Maru in
Hamburg eingetroffen unter ihnen auch der heldenmütige
Verteidiger Tſchingtaus Admiral Meyer Waldeck Jn
einer Unterredung mit einem Mitarbeiter des Hamburger
Fremdenblattes wandte ſich Meyer Waldeck gegen den in
Deutſchland weitverbreiteten Glauben an eine ritterliche
Behandlung der Kriegsgefangenen und Zivilinternierten
durch die Japaner Er ſtand im Gegenteil unter dem Ein
druck daß das wenig entgegenkommende oft ſchikanöſe
Verhalten der japaniſchen Lagerkommandanten ſeinen Urſprung im japaniſchen Kriegsminiſte
rium hatte in dem ſich engliſche und franzöſiſche Einflüſſe
ſtark geltend machten Nach Beendigung des Kriegszuſtan
des trat dann allerdings ein ſtarker Stimmungs
umſchwung ein Die Niederlaſſungen der großen deut
ſchen Japanhäuſer arbeiten zum Teil wieder und der Hun
ger nach deutſcher Einfuhrware iſt groß Jn
Tſingtau ſind die Japaner ſehr rührig geworden Große
Kapitalien ſind angelegt Bahnen Schiffahrt und Berg
werke nehmen einen gewaltigen Aufſchwung Nach Auf
faſſung des Gouverneurs denkt der Japaner gar nicht aneine Rückgabe des Pachtgebietes an China ſo dern fühlt

ſich durchaus als Herrenvolk was zu einer ſehr ge
reizten Stimmung der chineſiſchen Bevölke
rung gegen die jetzigen Herren der Lage geführt hat
Völlig un geklärt iſt nach Anſicht des Gouverneurs das
Verhältnis zu den Vereinigten StaatenSelbſt japaniſche Politiker von Rang äußerten ſich ihm
gegenüber in den letzten Monaten daß man die Entwicklung
der Lage noch gar nicht überſehen könne Auf die Erneue
rung des engliſch japaniſchen Bündniſſesdürſte der Faktor Vereinigte Staaten nicht ohne Einfluß
geweſen ſein obgleich das Verhältnis zu dem engliſchen
Bundesgenoſſen recht gleichgültig geworden iſt auffallender
weiſe ſogar bei der früher ganz unter engliſchem Einfluß
geſtandenen japaniſchen Marine Weiter ſagte Gouver
neur von Meyer Waldeck daß in Japan ein ſtarkes Ver
trauen in die Zukunft De utſchlands vEiner I deutſchen Diplomatie würde
es unzweifelhaft gelingen die einſt ſo freundſchaftlichen Be
ziehungen wieder anzuknüpfen

Konzentrierung einer bayriſchen Freiſchar in
Pommern

Berlin 25 Mai Eig Drahtnachricht Von amt
licher Seite wird uns im Anſchluß an die heutige Be
hauptung des Vorwärts über Putſchumtriebe mitge
teilt Nach neu eingelaufenen Nachrichten iſt die Lage in
Pommern als tatſächlich ſehr ernſt hingeſtellt So kam
am Freitag eine bewaffnete Bande von 33 Mann mit
Maſchinengewehren und Handgranaten in Stettin an
Das dortige Garniſonkommando ließ ſie weiterfahren
Am Sonnabend kamen wiederum 26 Schwerbewaffnete
am Montag 70 Soldaten in Stettin an die feſtgenommen
wurden Beim Verhör ſtellte ſich heraus daß es ſich um
Mannſchaften eines Freikorps Oberbayern handle die
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aus dem Heeresverband bereits entlaſſer waren Die

Leute ſollten nach Art der Baltikumer eine Arbeits
gemeinſchaft auf den Gütern bilden auf die ſie verteilt
werden ſollten Sie ſollten wie ihnen ausdrücklich ge
ſagt wurde jederzeit bereit ſein Der Offizier der die
Leute in Stettin in Empfang genommen hatte wurde
ebenfalls feſtgenommen Er verweigerte aber die Aus
kunft darüber in welche Ortſchaften die Mannſchaften
befördert werden ſollten Die Mannſchaften ſelbſt er
klärten noch daß ſie nicht die einzigen bayeriſchen
Truppenkontingente ſeien die nach Oſtpreußen und
Pommern geſchafft würden ſondern daß ſie auf eine
Stärke von etwa 7000 Mann gebracht werden ſollten

Troſtreiche Ausſicht
Hagen 25 Mai Eig Drahtnachricht Abgeord

neter Ludwig U S P gab in einer Wahlverſamm
lung an daß rn der Senne 500 Teilnehmer an dem
Kommuniſtenaufſtand interniert ſeien Der Putſch ſei
nicht der letzte geweſen Nach den Wahlen käme es zu
neuen Kämpfen die nicht im Parlament ausgefochten
würden Die Kommuniſten entfalten eine rührige
Wahlagitation

Der Reichswehrminiſter in Wilhelmshaven
WTB Wilhelmshaven 25 Mai Drahtnachricht

Der Reichswehrminiſter hat an die Offiziere und die Ab
ordnungen der Marinetruppenteile in Wilhelmshaven eine
Anſprache gehalten in der er unter Hinweis auf die März
ereigniſſe u a ſagte Jetzt iſt der Zeitpunkt gekommen in
dem der Unterſuchungsausſchuß mir auf Grund einſtimmig
gefaßten Beſchluſſes ſowohl für Wilhelmshaven wie für
Kiel eine große Anzahl Offiziere vorſchlagen wird die un
belaſtet aus dem Verfahren hervorgegangen ſind Für dieſe
kann ich deshalb die Bürgſchaft übernehmen da ſie als
Männer von Charakter den verfaſſungsmäßigen Organen
des Reiches bedingungslos zur Verfügung ſtehen Für ſie
muß ich aber ebenſo fordern daß ihren Dienſtbefehlen voll
und ganz Gehorſam geleiſtet wird Dafür wird ſich die Re
gierung mit ihrer ganzen Autorität einſetzen

Erfreuliches aus dem Ruhrgebiet
Bochum 25 Mai Eig Drahtnachricht Die Beleg

ſchaften des Ruhrgebietes ſind ſeit Kriegsende bis jetzt
auf 600 000 Mann gebracht worden Nicht nur daß die
beſtehenden Zechen ausgearbeitet werden es werden
auch neue Gruben angelegt So läßt die Gute Hoff
nungshütte bei Oſterfeld zwei neue Schachtanlagen an
legen Jn Bochum ſind neue Schächte die Altſteinkuhle

Doppelſchacht Präſident und Hannover in Hntrop bei
Bochum wird vom Bochumer Verein ein neues Berg
werk errichtet Auch im Gebiet ſüdlich der Ruhr wird
der Kohlenbergbau ſtaatlich erweitert

Tariflohnerhöhung im Ruhrgebiet
Eſſen 25 Mai Eigene Drahtnachricht Nach drei

tägigen Verhandlungen iſt der Tarif für den rheiniſchweſt
fäliſchen Kohlenbergbau erneuert worden Die VBerg
arbeiter hatten 8 Mark die Schicht mehr gefordert Rach
dem neuen Tarif erhält der Häuer und Lehrhäuer ebenſo
die Schlepper 4 Mark die Schicht mehr Der Effektivlohn
derſelben betrug bisher bei den Häuern 55 Mark bei den
erwachſenen Schleppern 25 Mark die Schicht Durchſchnitt
lich verfuhren die Arbeiter noch neun halbe Schichten als
voll bezahlte Nebenſchichten Die Uebertagarbeiter erhalten
75 Pfennig die Stunde mehr Das Kindergeld ſoll von 1
auf 2 Mark erhöht werden

Die bürgerliche Front in Bavern
WTDVB München 25 Mai Drahtnachricht Sämt

liche bürgerlichen Parteien mit Einſchluß der Deutſchdemo
kraten haben für die kommenden Reichstagswahlen ein
enges Bündnis geſchloſſen Jn dem aufgeſtellten gemein
ſamen Wahlprogramm wird in erſter Linie die rückſichts
loſe Bekämpfung der Sozialdemokratie und
aller ſozialiſtiſchen und Kommunaliſierungsbeſtrebungen ver
kündigt Ferner wird u a die Wiederaufrichtung eines
Rechtsſtaates auf nationaler Grundlage gefordert Bayern
iſt ſomit der erſte Staat der den Linksparteien eine ge
ſchloſſene bürgerliche Einheitsfront gegenüberſtellt

Die internationale Handelskammer
WTB Prag 25 Mai Tſchechoſlowakiſches Preſſe

büro Gelegentlich des Beſuches der Pilſener Handels
kammer teilte der franzöſiſche Jnduſtrielle Eugen Schneider
mit die Konferenz in Atlantic City ſei zu der Anſchauung
gelangt daß eine internationale Handelskammer not
wendigerweiſe ins Leben gerufen werden ſolle Dieſe
Handelskammer ſoll eine Art Gegenſtück und Ergänzung
des Völkerbundes ſein Sie wird auch den Handelskammern
der Länder zugänglich ſein die ſich an den Beratungen in
Amerika nicht beteiligt haben

Fallende Baumwollkurſe
WTVB Amſterdam 25 Mai Wie die engliſchen Blätter

melden iſt der Preis der ägyptiſchen Baumwolle in den
letzten Tagen der vorigen Woche beträchtlich gefallen Zu
ſtändige Kreiſe in Liverpool glauben daß dies den Beginn
r allgemeinen Preisrückganges für ſämtliche Waren be
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hätten ſich zu einem
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Fur Reichstagswahl
Von Dr H Rühlemann

Wir können und dürfen uns jetzt in der ſo außer
ordentlich ſchweren Zeit unter keinen Umſtänden Gefühls
politik erlauben denn wir wiſſen daß Gefühlsmomente
mehr oder weniger unkontrollierbar zum mindeſten aber
ſubjektiv ſind Mehr denn je haben wir eine Politik des
ruhig abwägenden Verſtandes nötig Das
unterſcheidet uns Demokraten von denRechtsparteien die ſich die Kritik die ſo furchtbar
leicht iſt zu eigen machen und im Wahlkampf gefühlsmäßig
ganz verſtändliche Hinneigung zu alten vergangenen Zeiten
benutzen z B auch die Hinneigung zur Monarchie Dabei
will ich ganz ununterſucht laſſen ob die Stellung der Rechts
parteien zu dieſer Frage immer einheitlich geweſen iſt Von
der Deutſchen Volkspartei haben wir nun einmal eine
Werbeſchrift vom Januar 1919 in der es heißt

Es iſt der entſchloſſene Wille eines ſtarken deutſchen
Bürgertums daß Deutſchlands Schickſal in der Zukunft nicht
durch eine ſozialiſtiſche ſondern durch eine bürgerliche Re
publik beſtimmt wird

Jetzt iſt es bei der Deutſchen Volkspartei allerdings
anders denn im Wandel der Zeiten iſt bei ihr das monar
chiſtiſche Gefühl erſtarkt Sie iſt dieſe auffällige Wandlung
offenbar ihrer Schweſterpartei der Deutſchnationalen
Volkspartei ſchuldig mit der ſie nach einer Aeußerung des
Herrn Hergt unter einem Dache wohnt Dieſe wechſelnde
Stellung kann nur dazu beitragen die Verwirrung in un
ſerem Volke nicht zur Ruhe kommen zu laſſen und das um
ſo mehr nicht als die Deutſche Volkspartei meines Wiſſens
niemals mitgeteilt hat wie ſie ſich denn nun eigentlich die
Monarchie denkt Eine Aeußerung habe ich allerdings ein
mal in den Händen gehabt die des Abgeordneten Moſt
Er ſagt Wir überlaſſen die Löſung der Frage
Gott Das iſt ich muß es ſagen außerordentlich be
quem Man läßt den lieben Gott nur waſten Eine Skel e
lungnahme ſolcherart nenne ich Gefühlspolitik die niemals
Nennenswertes erreichen kann

Dieſelbe Gefühlspolitik wäre es wenn jetzt zahkreiche
Wähler die vielleicht mit der oder jener Maßnahme der
Regierung nicht einverſtanden ſind oder denen vielleicht
die ganze Aufwärtsentwicklung überhaupt zu langſam vor
ſich geht ſich jetzt ſagen würden Wählen wir nun einmal
rechts denn die Mittelparteien können ein ſchnelleres Auf
wärtskommen ſcheinbar nicht gewährleiſten Bei ſolchen Er
wägungen muß man jedoch immer eins bedenken nämlich
folgendes Was wäre aus Deutſchland ge
worden wenn auch nach dem Kriege die
Rechtsparteien das Ruder der Regierungin
der Hand gehabt hätten Jch bin der felſenfeſten
Ueberzeugung daß die Entente mit Deutſchland unter
dieſem Geſichtspunkt überhaupt nicht verhandelt hätte und
Frankreich dann ganz gewiß in England und Jtalien Ver
bündete gehabt hätte um alle ſeine maßloſen Anſprüche
durchzuſetzen Außerdem wäre das Reich zerfallen denn
der Weſten und Süden läßt ſich auf keinen Fall mehr oſt
elbiſch regieren Der Gedankeder Reichseinheit
eines der vornehmſten Ziele der Demo
kraten hätte zu Grabe getragen werden
müſſen Und was wäre die Folge einer von den Rechts
parteien ausgeübten Regierung vom innerpolitiſchen Stand
punkt aus betrachtet geweſen Die Arbeitermaſſen

einzigen Block zu
ſammengefaßt und die Rätediktatur längſt
proklamiert Dieſe angegebenen Punkte werden ſich
auch als Folgen eines Wahlausganges ergeben der den
Rechtsparteien einen nennenswerten Zuwachs gibt Ge
rade das macht die Wahlen ſo wichtig gerade aus dieſem
Grunde ſollten ſich alle Wähler der ruhigen Ueberlegung
vor der Abgabe ihres Stimmzettels befleißigen

Die Rechtsparteien werfen uns Demokraten unſer Zu
ſammengehen mit den Mehrheitsſozialiſten vor Was iſt
dazu zu ſagen Jch hatte neulich Gelegenheit Herrn Wulle
von der Deutſchnationaken Volkspartei zu hören Er be
gann ſeine Wahlrede mit dem Bibelwort Jhr ſollt untertan
ſein der Obrigkeit die Gewalt über euch hat Daraus zog
Herr Wulle den Schluß daß wir der jetzigen Regierung
nicht untertan zu ſein brauchten denn ſie hätte keine Gewalt
über uns Nun frage ich Jſt das nicht Aufforderung zur
Gehorſamsverweigerung iſt das nicht Aufforderung zum
allgemeinen Streik Wie können alſo Herr Wulle und
ſeine Deutſchnationale Volkspartei uns unſere Stellung zum
Generalſtreik vorwerfen Haben denn dieſe Kreiſe in
Kilians Zeiten ſich am Bürgerſtreik nicht beteiligt Jetzt
war es allerdings von ihrem Standpunkt etwas anderes
denn der Abwehrſtreik ging gegen rechts gegen eines der
größten Verbrechen das wir je kennen gelernt haben zum
mindeſten ebenſo groß als ein Putſch von links Wie können
es dieſe Herren daher wagen ein Schandinſerat loszulaſſen
wie wir es in den Halliſchen Nachrichten kürzlich leſen
konnten ein Aufruf der eines der gemeinſten Erzeugniſſe
darſtellt das die Deutſchnationake Volkspartei jemals von
ſich gegeben hat Es zeugt von einer Kultur
höhe die jener Frankreichs gleiche et
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folgen

ſt als es uns die ſchwarze Schande in das
Land hetzte Einen Vorwurf von dieſer Partei die ſich
dei allen wichtigen Abſtimmungen in traulichem Zuſammen
ſein mit den Unabhängigen befunden hat wegen unſerer
Stellung zur Mehrheitsſozialdemokratie müſſen wir ent
ſchieden zurückweiſen denn wir haben poſitive Ar
beit geleiſtet während jene ſich in frucht
loſer Oppoſition gefallen haben

Und nun die Deutſche Volkspartei Sie hat ſich vor
kurzem zu einer Koalitionsregierung mit den Mehrheits
ſozialiſten bereit erklärt Damit erkennt ſie aber die ſeit
Jahresfriſt betriebene Politik der Demokraten als richtig
an Allerdings fügen die Volksparteiler hinzu daß ſie dem
Bürgertum einen weit größeren Einfluß in der Regierung
einräumen würden Dieſe Kritik iſt höchſt unberechtigt und
bei näherem Zuſehen trifft dieſes Urteil den der es
ausſpricht ſchärfer als die Demokraten Denn die
Volkspartei hat in ihrer ſchroffen Oppoſitionspolitik der
Demokratiſchen Partei aber auch jede Unterſtützung im
Kampfe um die berechtigten Forderungen des Bürgertums
verſagt Dabei muß man bedenken daß die Demokraten in
der Koalition immer allein ſtanden

Aus allem ergibt ſich klar und deutlich daß die Hetze
der Rechten gegen uns wegen unſeres Zuſammengehens mit
den Mehrheitsſozialiſten eines ihrer vielen frag
würdigen Wahlmanöver iſt

Sie wollen damit und mit anderen nicht ganz klar feſt
gelegten Mitteln und Mittelchen an das Gefühl der Wähler
heran Wir hingegen müſſen immer wieder an den Ver
ſtand der Wähler appellieren Der leicht abwägende Ver
ſtand ſagt uns aber Der Wiederaufbau unſeres Vater
landes iſt nur durch die drei Koalitionsregierungen mög
lich Wenn die Rechte durch Stimmenzuwochs erſtarkt und
kein Block in der Mitte mehr möglich iſt dann muß die
Folge ein ſchnelles An wachſen des Radikalis
mus in der Arbeiterſchaft ſein dann muß bei
nur einer extremen Richtung rechts und links die Revo
lution ein Dauerzuſtand werden Deshalb ſollte
jeder Wähler bevor er ſeine Stimme abgibt ſich überlegen
ob er die Revolution will oder eine wenn auch langſame
Aufwärtsentwicklung Er muß ſich klar darüber ſein daß
die Rechtsparteien es ſich jetzt mit ihrer Kritik ſo furchtbar
leicht machen und daß zwiſchen verant wortlicher
Politik wie die Demokraten ſie im großen und ganzen
richtig betrieben haben und verantwortungs
loſer Politik die die Rechtsparteien auszeichnet ein
gewaltiger Unterſchied beſteht

Freigabe des Marmeladeverkaufs
WTB Berlin 25 Mai Mit Genehmigung der zu

tändigen Regierungsftellen iſt den bei der Reichsgeſellſchaft
für Obſtkonſerren und Marmeladen m b H kontingentierten
Fabriken vom 26 Mai ab die Herſtellung und der Abſatz
der Marmlade aus den Obſternten 1918 und 1919 unter be
beſtimmten Vorausſetzungen freigegeben worden ſo daß
weitere allgemeine Marmeladenverteilungen nicht mehr er

Die beſtehenden Höchſtpreiſe werden aufgehoben
Die Reichsgeſellſchaft für Obſtkonſerven und Marmeladen
m b H wird für den Reſt des laufenden Wirtſchaftsjahres
nur noch Zucker an die Marmeladenfabriken verteilen und
die Kontrolle über die Verwendung des Zuckers ausüben
Ueber die Zuſammenſetzung der Marmelade und den Zucker
gehalt ſind keine Vorſchriften erlaſſen Es iſt anzunehmen
daß die Marmeladenfabriken im freien Verkehr in nächſter
Zeit den Bedarf der Bevölkerung an Marmelade aus
reichend decken können und daß durch die Einſchaltung des
erfahrenen Fachhandels auch die nötige Sicherheit gegeben
iſt damit die Verbraucher nur einwandfreie wohlſchmeckende
Marmelade erhalten

Fur Beſſerung des Kronenkurſes
WTVB Wien 25 Mai Drahtnachricht Wie die

Wiener Mittagpoſt bekannt gibt iſt eine deutſche
Finanzgruppe im Begriff eine großzügige Aktion
durchzuführen die den Zweck haben ſoll die öſterreichiſche
Krone zu heben Hervorragende Bankiers an der Spitze
das Bankhaus Mendelſohn wollen Oeſterreich einen
Markkredit einräumen der die für Oeſterreich unerträgliche
Steigerung der Spannung zwiſchen Krone und Mark zum
Stillſtand bringen ſoll Bei der Aktion tritt auch ein wich
tiges politiſches Motiv zutage Man will ſchon jetzt ein
ſtändiges Verhältnis von 371 zwiſchen Krone und Mark
herſtellen um ſpäterhin wenn es zum Abſchluß ommt die
Uebernahme der Krone zu erleichtern Auf diesbezügliche
Erkundigungen wurde unſerem Korreſpondenten bei der
Wiener Regierung mitgeteilt daß es ſich hier nur um eine
private Aktion handle da die deutſche Regierung natürlich
nicht bei einer Aktion mit tätig ſein kann die eine Ver
ſchlechterung des Markkurſes zur Folge haben könnte

Deutſchnationale

und Deutſche Volkspartei
reden bewußt die Unwahrheit

wenn ſie die Demokratie beſchuldigen bei der Steuer
geſetzgebung keine Rückſicht auf den Mittelſtand
und die kleinen Rentner genommen zu haben

Das Gegenteil iſt die Wahrheit
Der Mitarbeit und den Anträgen derDemokratie verdanken dieſe Kreiſe die Erleich
terungen im Reichsnotopfer und in den anderen Steuer
geſetzen

Deutſchnationale haben Verfaſſung und Etat ab
gelehnt Wäre es nach ihnen gegangen hätten wir

den Staatsbankrott
Die Kriegsanleihe wäre wertloſes Papier Spar

kaſſen Krankenkaſſen und Verſicherungsgeſellſchaften
hätten ihre Zahlungspflicht eingeſtellt Die Beamten
und Staatsarbeiter wären brotlos Wir könnten keine
Rohſtoffe und Lebensmittel aus dem Auslande kaufen

hunger und Elenòö
hätten Hunderttauſende dahingerafft

Aerzte und Krankenkaſſen
Leipzig 25 Mai Aus dem Arbeitsminiſterium in

Berlin iſt eine Depeſche folgenden Jnhalts bei dem Vor
ſitzenden des Aerzteverbandes San R Dr Hart mann
eingetroffen

Kaſſenverbände fordern das Hinausſchieben des ver
tragslofen Zuſtandes um 10 Tage Wunſch erſcheint
berechtigt

Die ſofortige telegraphiſche Antwort Hartmanns
lautete

Hinausſchieben des vertragsloſen Zuſtandes ſchon
aus techniſchen Gründen unmöglich Wunſch der Kaſſen
unberechtigt weil ſie Verhandlungen ſchroff abgebrochen
haben inigungsverhandlung kann unter mitgeteilter
Vorausſetzung jederzeit ſtattfinden

Hierzu iſt noch zu bemerken daß als Vorausſetzung fol
gende Forderungen angeſehen werden

J

1 Der Vorſitzende

des Schiedsgerichts iſt nicht vom Arbeitsminiſter zu er
nennen ſondern ſoll von beiden Parteien gewählt werden
2 das Schiedsgericht hat ohne gebundene Marſchroute zu
entſcheiden

halle und Umgegendöd
Halle den 26 Mai 1920

Liſte Delius der deutſch demokratiſchen
Partei

Die Kandidaten Delius Schreiber Geibel und Mende
Die Wähler und Wählerinnen wird es intereſſieren aus

dem Lebensgang der Männer die als führende Kandidaten
auf der deutſch demokratiſchen Liſte ſtehen einiges Wiſſens
werte zu erfahren Wir bringen heute über die Kandidaten
Delius Schreiber Geibel und Mende ſolche biographiſchen
Angaben über den Lebensgang des an 2 Stelle ſtehenden
Landwirts William Koch in Unterfarnſtedt ſowie
über die übrigen Bewerber werden Mitteilungen folgen

Carl Delius Poſtſekretär Halle a S Ge
boren 3 Januar 1874 Ermsleben Entſtammt einer dort
ſeit dreihundert Jahren anſäſſigen Handwerkerfamilie Va
ter alter Demokrat von 1848 Beſuchte zunächſt Volksſchule
daneben 10 bis 16 Jahr Privatſchule Erwarb Berech
tigung zum mittleren Poſtdienſt 1890 Poſtgehilfe 1894
Poſtaſſiſtent dann Oberpoſtaſſiſtent ſpäter Poſtſekretär
Steht ſeit 1894 als einer der Führer in der Poſtbeamten
bewegung Wegen ſeines freien Auftretens mehrfach von
der Verwaltung gemaßregelt Bekleidete trotzdem Führer
poſten Bezirk Leipzig Chemnitz Und Halle An allen Be
amtentagungen hervorragend beteiligt gilt er als Bahn
brecher für die Beamten Gründete vor 20 Jahren in
Sachſen die erſte Beamtenvereinigung aller Beamten Jn
Halle Begründer und noch jetzt erſter Vorſitzender des Halli
ſchen Beamtenausſchuſſes der eine überaus rührige Tätig
keit entfaltet und gezeigt hat daß man die Beamten vor
wärts bringen kann ohne einſeitige Standespolitik die er
ſtets verdammte ſondern immer die allgemeinen Volks
intereſſen in den Vordergrund ſtellte Mitbegründer und
Führer im Deutſchen Beamtenbunde 16 Million Mit
glieder

Erſtmalig parteipolitiſch tätig 1893 Freiſ Volks
partei trug Anerkennung Eugen Richters ein Bei allen
Wahlen für Freiſinn tätig 1906 Vorſtandsmitglied Freiſ
Volkspartei Halle Enge Beziehungen zu Karl Schmidt
1909 Nachfolger Schmidts im Abgeordnetenhauſe bis 1919
Mitglied des Fraktionsvorſtandes Bearbeitete Mittel
ſtands Arbeiter Angeſtellten und Beamtenfragen Sehr
ſtark an ſozialen und land wirtſchaftlichen Fragen beteiligt
Mitglied im Ernährungsausſchuß Wiederholte Reden
Siedlungspolitik und Land wirtſchaft Etatsredner zum
Eiſenbahnetat Viele Anträge die ſich auf alle Fragen be
ziehen von ihm eingebracht

Mitglied der Nationalverſammlung 1919 Vorſtands
mitglied Fraktion Geſchäftsführer Mitglied des Haupt
ausſchuſſes Reichshaushalt der Petitionskommiſſion des
Bevölkerungs und des Sozialpolitiſchen Ausſchuſſes Ge
hörte den Sonderausſchüſſen für das Tumultſchäden Be
amtenbeſoldungs und Kinogeſetz an wirkte mit im Ver
faſſungs und Steuerausſchuß Berichterſtatter für ſämt
liche Poſt und Fernſprechgeſetze und dem Poſtetat

Parteipolitiſch in allen größeren Städten tätig ge
weſen Zahlloſe Zeitungsartikel über alle im Vorder
grunde e e Fragen geſchrieben Mitarbeiter vom
B T und Herſchiedenen Zeitungskorreſpondenzbüros Mit
glied des Parteiausſchuſſes des demokratiſchen Beamten
ausſchuſſes Vorſitzender der Partei für den Bezirksverband
Regierungsbezirk Merſeburg Betrachtete ſich nie als Ver
treter beſtimmter Jntereſſenſchicht war beſtrebt und hat
gezeigt daß für alle berechtigten Jntereſſen einzutreten be

Die akaöemiſche Frau
Von

Dr Berta Schleſinger Halle
Nachdruck verboten

Das Frauenſtudium in Deutſchland iſt noch verhältnis
näßig jung im Jahre 1896 bezogen die erſten wenigen

rite vorgebildeten Studentinnen als Hoſpitantinnen die
deutſchen Univerſitäten Seit 1909 wurden ſie erſt als voll
zerechtigte akademiſche Bürgerinnen an ſömtlichen deutſchen
Univerſitäfen anerkannt ſeit 1910 wurde ihnen erſt die
Vorbereitung ſo erleichtert wie den Knaben d h ſie können
an den Studienanſtalten vor den eigenen Lehrern die Reife
rüfung ablegen Nimmt man dies alles in Betracht ſo

wird man für die Beurteilung der weiblichen akademiſchen
Beru stätigkeit höchſtens einen Zeitraum von fünfzehn
Jahren heranziehen können während deſſen ſie ſich ziemlich
ingeſtört und gleichmäßig entwickeln konnte Dabei darf
man aber nicht in den Fehler verfollen die über dem Durch
chnitt ſtehenden Leiſtungen des Elitematerials der erſten
Jahre für durchſchnittlich anzuſehen und anderſeits die
vielen unſichtharen Hinderniſſe pfychologiſcher Natur die ſich

e Frouen in dem Neuland entgegentürmten zu unter
chanen

Dys Steigen der Studentinnen Ziffern in den letzten
fünf Jahren iſt auf die durch den Krieg bedingten Verhält
niſſe zurückzuführen Früher blieb ein größerer Prozentſatz
der Abiturienten zunächſt zu Hauſe jetzt bezieht der aller
größte Teil ſofort die Univerſität getrieben von dem Drang
nach Betätigung oder veranlaßt durch wirtſchaftliche Ver
hältniſſe Während im Winterſemeſter 1908/09 die Ge
ſfamtzahl der weiblichen Studierenden an ſämtlichen deut
ſchen Univerſitäten 1132 betrug iſt dieſe Zahl im Sommer
1917 auf 6205 geſtiegen Hand in Hand damit geht natür
lich auch eine Zunghme der Frauen in den akademiſchen
Berufen Die Zahl die Zahlen ſind größtenteils ent
iommen aus Probleme der Frauenarbeit in
er AUebergangswirtſchaft bearbeitet von Dr
Zilde Oppenheimer und Dr Hilde Radomski
Mannheim Berlin Leipzig 1918 der Aerztinnen iſt in
den letzten Jahren beträchtlich geſtiegen Jm Jahre 1911
waren in Deutſchland 118 Aerztinnen augenblicklich etwa
500 Davon leben 67 v H in Städten mit mehr als Hun
derttauſend Einwohnern Von ven niedergelaſſenen Aerz
tinnen bezeichnet ſich der größte Teil als praktiſche Aerz
tinnen als Spezialiſtinnen ſind im Medizinalkalender von
1917 64 aufgeführt dazu kommen noch die Aſſiſtentinnen
der Univerſitäts und ſonſtigen Speziolkliniken bei denen
es ſich erſt um eine Spezialausbildung oder Spezialweiter
bildung handelt Von den Spezialiſtinnen ſind 70 v H
Frauen und Kinderärztinnen die übrigen 30

v H haben ſich auf ſämtliche andere Spezialfächer gewagt
Zur Kaſſenpraxis waren die Aerztinnen bereits vor dem
Kriege überall mit wenigen Ausnahmen zugelaſſen ihre
Zahl iſt in den Kriegsjahren noch erheblich geſtiegen Jn
ſtädtiſchen Dienſten waren im Jahre 1917 25 Frauen als
Schulärztinnen beſchäftigt dazu kommt noch eine Polizei
ärztin in Berlin und eine Aerztin in Traunſtein Bayern
die als Leichenbeſchauerin angeſtellt iſt Auch in leitenden
Poſten haben Aerztinnen verſchiedentlich Verwendung ge
funden vertretungsweiſe während des Krieges als Ober
ärzte an den Univerſitätskliniken und Leiter von Säug
lingsfürſforgeſtellen dauernd angeſtellt iſt je eine Aerztin
als Direktorin am Städtiſchen Wöchnerinnenheim in Stutt
gart als Vorſteherin des paraſttologiſchen Laboratoriums
der Univerſität Bonn und die erſte Aſſiſtenzäörztin der medi
ziniſchen Klinik der Univerſität Berlin Die beiden letzten
führen den Profeſſorentitel Jm Dienſte der Heeresverwal
tung arbeiteten Aerztinnen nur im erſten Kriegsjahre
ſpäter nur an Krankenhäuſern die für Lazarettzwecke zur
Verfügung geſtellt waren

Verhältnismäßig langſam hat ſich der Beruf der 3 2 n
ärztin entwickelt Der Grund iſt vielleicht darin zu ſuchen
daß der Beruf ſozial noch nicht das Anſehen genießt das
ihm als akademiſchem zukommt und daß es bis vor kurzem
dem Zahnarzte in Deutſchland nicht möglich war in ſeinem
Fache zu promovieren Der Medizinalkalender von 1912
führt 60 Zahnärztinnen auf der von 1917 bereits 100 Von
dieſen 100 lebten im Jahre 1917 69 Proz in Städten mit
mehr als 100 000 Einwohnern auf Berlin allein entfallen
zwölf Zahnärztinnen Der größte Teil der Zahnärztinnen
hat ſich ſelbſtändig niedergelaſſen einige ſind Aſſiſtentinnen
an Univerſitätskliniken Auch an den Ortskrankenkaſſen
Zahnkliniken ſind Zahnärztinnen beſchäftigt in der Schul
zahnpflege waren im Jahre 1917 zwölf tätig davon drei in
leitenden Stellen

Die Zahl der beruflich tätigen Apothekerinnen
hat erſt in den allerletzten Jahren zugenommen Seit Ein
tritt des großen Perſonalmangels und als Folge des all
gemeinen Zudranges der Frauen zu einem Beruf hat ſich
die Zahl der Pharmazeutinnen bedeutend vermehrt Jn
den letzten Friedensſemeſtern ſtudierten ſieben bis neun
Frauen Pharmazie im Jahre 1912 51 1914 73 Dem
Bunde deutſcher Pharmazeutinnen gehörten 1918 100 Mit
glieder an außerhalb des Bundes ſtehen etwa 150 ſo daß
von 1912 bis 1917 eine Steigerung von 51 auf etwa 250

verzeichnen iſt Prinzipiell ſtehen den Frauen die gleichen
ege offen wie den Mähnern Bisher hat noch keine

Pharmazeutin das Konzeſſionsalter das ziemlich o liegt
erreicht Apothekenbeſitzerinnen gibt es bisher in Deutſch
land nur eine

Der Hauptandrang der akademiſchen Chemike
rinnen iſt erſt in den letzten Semeſtern eingetreten ſo

daß erſt in einigen Jahren eine größere Anzahl in die
Praxis eintreten wird Jm Jahre 1919 gab es erſt etwa
acht promovierte Chemikerinnen im Laufe der letzten Jahre
ſtieg deren Zahl auf 50 bis 60 Zum Teil ſind die Chemi
kerinnen als Aſſiſtentinnen an Aniverſitätskliniken tätig
einige an öffentlichen Unterſuchungsämtern angeſtellt zwei
haben ein eigenes Unterſuchungs Laboratorium die meiſten
äber arbeiten in der chemiſchen Jnduſtrie Der größte Teil
von ihnen iſt erſt während des Krieges angeſtellt worden
beſonders große Fabriken verhielten ſich vor dem Kriege
ablehnend gegen die Einſtellung von Akademikerinnen
Neuerdings haben auch einige akademiſch gebildete Phyſi
kerinnen in der Praxis Verwendung gefunden ſo z V
drei bei der Geſellſchaft für drahtloſe Telegraphie in Berlin

Der Beruf der akademiſch gebildeten Lehrerin hat
ſich von allen akademiſchen Frauenberufen am raſcheſten ent
wickelt Der Lehrerinnenberuf war ja als ſolcher ſchon ſeit
Jahrzehnten in Deutſchland feſt eingewurzelt und dann
boten ſich hier den Frauen von vornherein feſte öffentliche
Anſtellungen 1905 wurde die Zulaſſung der Frauen zum
Examen pro faeultate docendi in Preußen geregelt nicht
viel früher waren die ſtaatlichen Oberlehrerinnenprüfungen
eingerichtet worden 1913 konnte noch ein Mangel an Ober
lehrerinnen feſtgeſtellt werden während heute ſo lehrt ein
Blick auf die Studentinnenſtatiſtik infolge des weiteren
ſtarken Anwachſens der Ziffern in der philoſophiſchen Fa
kultät eine Ueberprodultion in dieſem Berufe droht Nach
den ſtatiſtiſchen Jahrbüchern für den preußiſchen Staat
1915 17 gab es im Jahre 1914 an 474 Höheren Lehr
anſtalten für die weibliche Jugend 1510 männliche akade
miſche Lehrkräfte 1029 weibliche im Jahre 1916 an 502
Anſtalten 1432 männliche 1309 weibliche Nach der ſchul
ſtatiſtiſchen Erhebung von 1911 für das Deutſche Reich
waren die Zahlen folgende an 828 Anſtalten 1929 akade
miſche männliche Lehrkräfte 1096 weibliche Von den 274
öffentlichen Lyzeen in Preußen haben dreizehn weibliche
Direktoren zwei dieſer Lyzeen ſind mit Oberlyzeen ver
bhunden Außerdem gibt es etwa 220 private Lyzeen von
denen 186 unter weiblicher Leitung ſtehen

Außer den bisher beſprochenen akademiſchen Frauen
berufen die auf ein Stgatsexamen aufgebaut ſind gibt es
noch eine ganze Anzahl Frauen die durch ein Doktorexamen
ihren Abſchluß erhalten haben Hierher gehören in erſter
Linie die Juriſtin und die Nationglökonomin Vor dem
Kriege war die Juriſtin in Deutſchland weniger juriſtiſch
als vielmehr volkswirtſchaftlich und ſozial beſchäftigt da ihr
ja die juriſtiſchen Berufe bei den Gerichten und Verwal
tungsbehörden verſchloſſen waren und ſie auch zur Rechts
anwaltſchaft nicht zugelaſſen war Hier hat ſich auch im
Kriege und im Verlaufe der Revolution noch nichts ge
ändert da die Frauen noch immer nicht zu den Prüfungen
und zum Vorbereitungsdienſt zugelaſſen ſind doch ſind die
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gerr e Tauſende haden im Laufe
Hilfe geſucht und gefunden

Verheiratat ſeit 1896 mit Tochter des Gerichts Ober
Sekretärs Lang Kinder 20jähr Sohn ſtudiert TübingenTheologie 19jahr Tochter zn ß

echts anwalt Dr Schreiber Rechtsanwalt
Dr Schreiber entſtammt einer der angeſehenſten Familien
Rordhauſens Die umfangreichen land wirtſchaftlichen und
gewerblichen Betriebe der Familie Schreiber ſind in unſerer

rovinz weit bekannt Der Vater Dr Schreibers war
andwirt Aus ſeiner Familie ſind ſchon wiederholt Poli

tiker und hervorragende Verwaltungsbeamte hervorgegan
en So war ein Bruder ſeines Vaters lange Jahre frei
onſervativer Landtagsabgeordneter für Edartsberga

Sangerhauſen Ein anderer Bruder ſeines Vaters war
unter Miniſter Sydow Unterſtaatsſekretär im Preuß Han
dels Miniſterium

Schon als junger Student wandte ſich Dr Schreiber der
Politik zu Beeinflußt von Fr Naumann ſchloß er ſich den
National Sozialen an Friedrich Naumann bezeichnete ihn
m Freundeskreiſe als einen ſeiner zukunftsreichſten Schüler

Seit 1911 ſteht Dr Schreiber im Mittelpunkt des poli
tiſchen Lebens in unſerem Regierungsbezirk als Vorkämpfer
nationaler ſozialer und liberaler Gedanken

Zu Beginn des Krieges trat Dr Schreiber als Kriegs
freiwilliger in das Ulanenregiment 4 ein Mit dieſem Re
giment hat er ununterbrochen bis zur Beendigung des
Krieges auf faſt allen Kriegsſchauplätzen Europas den
Feldzug mitgemacht Bereits im Juni 1915 wurde er als
erſter ſeiner Kameraden zum Offizier befördert Beſon
deres Vertrauen genoß er bei den Soldaten ſeines Regi
mentes und ſeiner Diviſion die ihn nach dem Waffenſtill
55 als Vertrauensmann zur Oberſten Heeresleitung
wählten
Dr Schreiber wurde für die Wahlen zur preuß Lan

desverſammlung als erſter Kandidat für die Reg Bezirke
Merſeburg und Erfurt aufgeſtellt Um Abderhalden unter
allen Umſtänden ein Mandat zu ſichern trat Dr Schreiber
damals den erſten Platz freiwillig an Abderhalden ab und
begnügte ſich mit dem fünften auf dem er dann gewählt
wurde Jn der deutſch demokratiſchen Fraktion der preuß
Landesverſammlung ſpielt Dr Schreiber trotz ſeiner Ju
gend eine führende Rolle

Er iſt der Geſchäftsführer der Fraktion und trat ins
dere in Fragen der Wirtſchaftspolitik richtunggebend
hervor

Seine im Januar über den Abbau der Zwangswirt
ſchaft gehaltene Rede gehört wie auch die Gegner anerken
en zu dem Beſten was die Landesverſammlung überhaupt
geboten hat Der Deutſche Bauernbund deſſen Mitglied Dr
Schreiber iſt hat ſeine Aufſtellung mit beſonderer Genug
tuung begrüßt

Jn den Tagen der Kapp Revolution wurde Dr Schrei
ber weil er energiſch für die Verfaſſung eintrat von den
Reaktionären ins Gefängnis geworfen Nach ſeiner Frei
laſſung von der Regierung zum Zivilkommiſſar für Halle
ernannt war es ſeiner Umſicht und Tatkraft im Weſent
lichen zu danken daß ſich in Mitteldeutſchland nicht ähn
liche Zuſtände entwickelten wie im Ruhrgebiet

Wilhelm Geibel wurde am 24 Januar 1882 als
Sohn eines rheiniſchen evangeliſchen Pfarrers auf dem
Hunsrück dem Wald und Gebirgsland zwiſchen Moſel und
Nahe geboren und entſtammt der Familie der auch der be
kannte Dichter gleichen Namens angehörte Jm nieder
rheiniſchen Kohlen und Jnduſtriegebiet aufgewachſen und

auf der Volksſchule zu Wenden Ruhr und dem Gymnaſium
zu Eſſen vorgebildet iſt die lebendige Berührung mit den
Kreiſen der Arbeiterſchaft wie der ſonſtigen Jnduſtrie
bevölkerung aller Stände ihm von dauerndem Werte ge
blieben Auf den Univerſitäten Tübingen Berlin Bonn
und Utrecht Holland ſtudierte er Theologie beſchäftigte
ſich aber den Jugendeindrücken und den Anregungen Nau
manns folgend auch mit national ökonomiſchen und poli
tiſchen Fragen Für die unbefangene Einſchätzung der deut
ſchen Verhältniſſe in ihren Vorzügen und Mängeln und

e r

Juriſtinnen in rein juriſtiſche Stellungen wie ſie in den
juriſtiſchen Büros der Kriegsgeſellſchaften der Jnduſtrie
und der Verwaltung beſtehen hineingekommen 1913 gab
es zwölf berufstätige Juriſtinnen außerdem etwa fünf
unddreißig juriſtiſche Studentinnen 1918 45 Juriſtinnen
mit Doktortitel und 117 Studentinnen Dieſe arbeiten beim
Rechtsanwalt und Notar in Rechtſchutzſtellen bei Kom
munalverwaltungen an Frauen und Fortbildungsſchulen
in der Jnduſtrie einige betätigen ſich journaliſtiſch
Meiſtens handelt es ſich hier nur um Durchganggsſtellen
dauernd beſchäftigt waren ſoweit feſtgeſtellt werden konnte
eine Juriſtin beim Magiſtrat in Straßburg drei in der
Rechtsauskunftsſtelle in Frankfurt zwei in der Rechtsſchutz
ſtelle Charlottenburg drei bei den Rechtsauskunftsſtellen
des Berliner Lokalanzeigers und der Berliner Morgen
poſt vier als Referentinnen an den Kriegsamtsſtellen
Berlin Koblenz München und Nürnberg Auch im okku
pierten Gebiete war je eine Juriſtin in Warſchau und
Brüſſel tätig Auch die Zahl der Nationalökono
minnen hat im Krieg beträchtlich zugenommen Vor
dem Kriege waren 35 Fräuen mit abgeſchloſſener Hochſchul
bildung beruflich tätig zu Ende des Jahres 1917 etwa 100
Sie waren hauptſächlich in ſozialen Stellen beſchäftigt da
neben noch an Landratsämtern und Preisprüfungsſtellen
bei Kriegsgeſellſchaften als Wohlfahrtsinſpektorinnen Von
den wiſſenſchaftlich tätigen Nationalöskonominnen ſind ſieben
Leiterinnen von ſozialen Frauenſchulen acht dozieren an
wiſſenſchaftlichen Jnſtituten eine arbeitet als Lektorin in
der Preſſeabteilung des Reichsamts des Jnnern eine am
Inſtitut für Seeverkehr und Weltwirtſchaft in Kiel ver
ſchiedene ſind Gewerbe und Wohnungsinſpektorinnen

Von den übrigen auf dem Dr phil fußenden Berufen
ſind noch zu erwähnen die Aſſiſtentinnen an phyſika
liſchen landwirtſchaftlichen botaniſchen zoologiſchen geo
graphiſchen und kunſtgeſchichtlichen Jnſtituten Am Muſeum
vaterländiſcher Altertümer in Kiel war eine Frau mit dem
Titel Profeſſor 36 Jahre tätig davon 28 als Leiterin

Neu kommt in Deutſchland hinzu der Beruf der Un i
verſitätsdozentin Während es in der Schweiz
ſeit dem Jahre 1891 ſchon weibliche Dozentinnen gibt in
Oeſterreich ſeit etwa zehn Jahren war den Frauen in
Deutſchland die Dozentur bisher verſchloſſen rſt wäh
rend des Krieges iſt vom ſächſiſchen Kultusminiſterium eine
Oberlehrerin mit einer Vorleſung in franzöſiſcher Sprache
und Uebungen im Neufranzöſiſchen am romaniſchen Seminar
der Univerſität Leipzig betraut worden Jm Laufe des
Jahres 1919 habilitierten ſich dann noch je eine Dozentin
für Anatomie in München für klaſſiſche in
Gießen für Germaniſtik in Se Hoffen wirdaß Preußen das ja immer in Sachen des Frauenſtudiums
rückſchrittlich war dem Beiſpiele der anderen Staaten bald
jolat und auch weihliche Dozenten zuläßt

der Jahre bei ihm J unſerer Stellung unter den anderen Bölkern war m en
etwa dreijähriger Aufenthalt in Holland von beſonderem
Wert Die theologiſchen Studien bei denen er ſich weſent
lich von dem Wiſſen eines Harnack und Tröltſch des jetzigen
demokratiſchen Führers und Unterſtagtsſekretärs leiten ließ
kamen zum Abſchluß in einer Arbeit über die Aultur und
Rechtsphiloſophie des holländiſchen Juriſten Theologen und
Politikers mit der er bei der theologiſchen Fakultät von
Heidelberg den Grad eines Licentioten e 77

erwarb Als Mitglied des Predigerſeminars in Witten
berg lernte er zuerſt unſere Provinz kennen Nach mehr
jähriger Arbeit in dem Jnduſtriebezirk des Weſtens wurde
er vor etwa 8 Jahren in die Pfarrſtelle Apollendorf
Wittenberg berufen die ihn mit ländlicher und J
arbeiter Bevölkerung in enge Berührung hrachte Als J
begründer der Gartenſtadtgenoſſenſchaft von Wittenberg
und neuerdings auch als Mitbegründer fahrt
kommiſſion des Kreiſes iſt er auch praktif
Wohlfahrtsarbeit tätig geweſen Als Mitglied
ſchen Bauernbundes ſteht er den Beſtrebungen
des kleinen und mittleren Bauernſtandes nahe Vor allem
hat er aber mit gleichgeſinnten Kirchenmitgliedern und
allen politiſchen Parteien innerhalb der Kirche auf ihre
Ausgeſtaltung zu einer wahren Volkskirche hingearbeitet
die keinerlei einſeitige Parteipolitik treibt ſondern allen
Gliedern des Volkes offen ſteht ſich eine wirklich volkstüm
liche Verfaſſung gibt das ſoziale Empfinden pflegt ſo ihre
Kräfte auch den politiſch und wirtſchaftlich vorwärtsſtreben
den Strömungen zuführt und auf das Denken und Fühlen
der Gegenwart Freiheit und Frömmigkeit verbindend ein
geht

Kantor Alfred Mende HohenmölſenGeboren 28 Juni 1878 Schleſier Seminar zu Weißen
fels beſucht Nach Ablegung der Prüfung angeſtellt im
Kreiſe Liebenwerda dann im Kreiſe Bitterfeld und ſeit
1909 in Hohenmölſen als Kantor und Lehrer

Jm Lehrerkreiſe führende Stellung Vorfitzender im
Lehrerverein Hohenmölſen im Mai dieſes Jahres zum
Vorſitzenden des Kreislehrervereins Weißenfels gewählt
Stadtverordneter und als ſolcher in vielen ſtädtiſchen Kom
miſſionen tätig Gehörte früher der Nationalliberalen
Partei an Seit Revolution Mitglied der demokratiſchen
Partei Vorſitzender der Ortsgruppe Hohenmölſen und
Kreisvereins Weißenfels Stadt und Land der Deutſchen
demokratiſchen Partei Hat ſich als Beamter viel mit Be
amten und Lehrerfragen beſchäftigt und ſich dieſer Gruppe
beſonders angenommen und den Behörden gegenüber deren
Jntereſſen vertreten

Vormittagsziehung der Preußiſch Süddeutſchen Klaſſenlotterie
Berlin 25 Mai 100 000 M auf Nr 190 073 100 000

Mark auf Nr 89377 5000 M auf Nr 39 728 45 361 60 205
75 350 89 872 118 354 164 493 171 704 221 284 3000 M auf
Nummer 13 294 23 122 23 917 31 545 44 223 44 627 45 120
59 480 61 931 62 479 68 650 82 809 86 573 90 448 91 001
92 269 96 379 99 532 104 672 105 964 117 622 122 502 134 306
135 015 137 110 144 997 147 846 152 357 160 211 162 282
164 328 182 751 188 800 193 333 197 237 209 012 222 435
224 645 225 984

Das Verdienſtkreuz für Kriesshilfe wurde Herrn Carl
Sutfeh bel Prokuriſt der Firma Franz Albert Lippert hier
verliehen

Auskunft über Fachſchulen Wegen der hohen Herſtellungs
koſten für Druckſachen ſind die meiſten Lehranſtalten beſonders
auch die zahlreichen privaten und kommunalen Fachſchulen nicht
mehr in der Lage allen Jntereſſenten Proſpekte Lehrpläne
uſw zuzuſenden Das ſtädt Arbeitsamt Abt Berufsberatung
Salzgrafenſtr 2 erteilt über Aufnahmebedingungen Lehrpläne
Stipendien Koſten Prüfungen Berechtigungen uſw von faſt
allen Deutſchen Fachſchulen auch Hochſchulen und Akademien
eingehende Auskunft

Kantseſellſchaft Aus Kreiſen der Univerſität und der Bür
gerſchaft ſind der Kantgeſellſchaft für ihre auswärtigen Teil
nehmer Freiquartiers oder Wohnungen zu mäßigem Preis in
kluſive Frühſtückskaffee in ſehr entgegenkommender Weiſe an
geboten worden von Freitag abend bis Montag früh Es haben
ſich aber ſo zahlreiche auswärtige Gelehrte angemeldet daß noch
weitere Freiquartiere oder Wohnungen zu mäßigem Preis er
wünſcht ſind Die Kantgeſellſchaft bittet um Angebote ſchleu
a an Herrn Privatdozenten Dr Wichmann Martha
ſtraße 12

E
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Familien Nachrichten
Geboren Oskar Preſch Arnſtade
Verlobt Hanni Schug Chemnitz Leutn Alexander Böhn

ke Chemnitz Hanni Jaeger Halle Dr med Friedrich Eckart
Bochum Hilde Burckhardt Berlin Dahlem Dr med Johan
nes Fries Bad Oldesloe Hedwig Rühl Gutsbeſitzer Arthur
Beyer Grebehna Margarete Hofmeiſter Halle Landwirt
Edmund Schöllner Holleben Käthe Grobe cand jur Robert
Günther Halle Friedel Franke Schwittersdorf Feldwebel
a D Hermann Marſchall Holleben Marta Schüßler Max
Becker Halle Charlotte Behrnd Willg Bachmann Halle
Erna Pannicke Willy Martin Halle Lucie JungblutWerner Friedrich Halle Friedel Hulſch Franz Kayſer Schaf
ſtädt Helenchen Hildebrandt Halle Friſeur Franz Funke
Dornburg Erna Beyer Walther Kohnke Halle Luiſe Schef
P Bruno Schulze Halle Marta Schulz Walter Schmidt

alle
Vermählte Erich Schellenberg Gertrud Dippe Schwerz

bei Niemberg Dr Barbetzko Marie Zorn Stargard i Pomm
Dr Rudolf Ebeling Gertrud Fiedler Hann Münden Paul
Wilke Marie Semmler Nietleben Joſeph Kotzur Jenny
Ziegler Nietleben Willy Frohne Hildegard Gotſche Halle
Edmund Kühne Klarg Beyer Gounag Südharz Jngen
Heinz Fiſcher Aenne Meyer Halle Kurt Graf Friedel
Solf Halle Karl Hundt Amanda Strietzel Halle

Geſtorben Marie Stahl geb Cantor Neucoswig bei Dres
den Betriebsaſſiſtent Wilhelm Kühne Halle Friſeur Fritz
Zöhler Halle Minna Blank geb Hoffmann Diemitz

Provinzial Nachrichten
Leipzig 25 Mai Ein Doppelmörder bei

einem neuen Raubmordverſuch verhaftet AmFreitag abend gegen 58 Uhr ertönten aus dem Laden des
Schuhmachermeiſters Hille Zweinaundorfer Straße laute Hilfe
rufe Die Ehefrau vHille wies hinzukommende Paſſanten auf
einen flüchtenden Mann hin Der Unbekannte t in ein
Nachbargrundſtück und wurde dort feſtgehalten Der Unbekannte
hatte auf den Schuhmachermeiſter Hille einen Raubmordverſuch
verübt indem er ihn acht Schläge mit einem Hammer auf den
Kopf verſetzte Auf die Hilferufe des Mannes war aber ſofort
ſeine Ehefrau herzugeeilt Der Täter iſt der am 23 Juni 1897
in Prößdorf bei Lucka geborene Grubenſchmied Felix Zeufe
Zeuke beabſichtigte in der nächſten Zeit zu heiraten und wollte
ch durch einen Raubmord das dazu nötige Geld verſchaffen
ſie Vernehmungen der Kriminalpolizei förderten noch ein Ge

ſtändnis zutage daß er auch der Täter des in der Racht vom
17 zum 18 April in ſeinem Heimatorte Prößdorf an den Ehe
leuten Hüfner Legengenrn Rauberdes iſt über den wir
ſeinerzeit berichtet haben Er war in jener Nacht in das nur

3942 in v u el Zade acſch Zurſchmäßhlung nesErtae hart den in 1 Stern gelegen ha eann
der Eheleute Hier betreten an dieſe die aus ham la e
erwacht waren un zu zen Matten ſorgen mit einen am
mer tota lagen Die Ponte des ruchſaſen Märders üerrug
2anz 7 Mark

f Delizich 25 Mai 7 De Valei6 mr aunterſuchte eine Berachteanzeige hin ein Sußrnerk aus
Leipzig und fand unter der Bnilertisgung tn erner Kiſte er
kaut fünf Zentner Schweinefleiſch van waan gzeſchlachteten Tr
nebſt den dazu gehrigen Damen ung Butt Das Feſt

r r rwurde beſchlagnahmt

I2 59 FSangerhaunſen Mai Eine Falge des am
av r 957 4 n J 4muniſtenpi ch Mittefſangen es aift da die Kommuniſten anlangt bei ihrem Vor die War

liſten zur Reichstagswahl vernichteten eine Wahl am J
nut mösglich wenn ni Dei u Tuzalemur 2 tWählerliſten an denen zur Zeit eifrig gearäetet wir auf e

nige Tage beichränkt Die Särgerſchait t eine Deputu
mit einem Proteſt zum Oseroräſwenten geſchickt weil bie An
hängigen andere Parteien bei der Ailaung ter Sicherheit
ausſchloſen und die guf dem Rathaus verwalten Waffen berert
an ihre Parteimitglieder verteilt haben

Soealfeld 25 Moa Süärgzer meiſter De
Gemeinderat woßlte in ſeiner letzten Sizunz einſtimmig zur
Erften Bürgermeiſter von Saalfeld den Bürgermeiſter Dr Schi
ling aus Gösnis Sackhſen Altenkburg

Hildesheim 25 Mai SZei einer Dursſus ung
nach Zucker bei einem Eisfobrikanten de Lorenzo fand ma
ber 100 009 M gehamſtertes Geld in Scheinen van 2 is 100
Mark daneben italieniſche Kriegsanleike von über 7000 irre
und deuriche Wertpraviere von über 59 000 MR ebenſo Sonr
taſſenbücher über grözere Summen und 55650 in Sold Da
Geld wurde vorläufig beichlegnahmt weil Steuerhinterzies ung
vorzuliegen ſcheint Silvio de Lorenzo ikt verhaftet werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hofkapellmeiſter Dr Peter Raabe gibt ſeine Stellung an

Nationaltheater in Weimar auf Raabe derPoſten eines Orcheſterleiters in Aachen Wie wir weiter er
fahren hofft man in muſikaliſchen Kreiſen für den Dirigenten
poſten des Nationaltheaters Paul Graener zu gewinnen

Operette im Dresdener Albert Theater

Sernimennt
n d

w r 5Wie aus DTes97
das vorausſichtlich in abſehbarer Zeit auf den Staat übergeben
wird eine auf zwei Monate berechnete Operettenſpielzeit unter
Direktor Steinert eröffnet werden Als Eröffnungsvor
ſtellung ſoll die neue Kolloſche Operette Fräulein Puck in
Szene gehen Es handelt ſich wohl um dasſelbe Enſemble das
bis vor kurzem im Apollo Theater und juſt im Walhalla
Theater in Halle ſpielt Die Red

Ein neuer Leiter von Schall und Rauch Der bisherige
Oberſpielleiter der Breslauer Schauſpielbi hnen Hans v
Wolzogen übernimmt am 1 Juni die künflleriſche Leitung
des politiſche literariſchen Kabaretts Schall ind Rauch im
Großen Schauſpielhaus Als Textdichter und fünſtleriſcher Bei
rat wurden Teobald Tiger als Komponiſten Friehrich
Holländer Werner R Heymann und Dr JapKool verpflichtet

Frau Direktor Eyſoldt Gertrud Evſoldt welche vom
1 Juni das Kleine Schauſpielhaus in Berlin auf
mehrere Jahre gepachtet hat wird zuſammen mit Maximilian
Sladek die Direktion führen Die neue Direktion eröff
net das Theater mit einer Aufführung von Molnars Der
Leibgardiſt Außerdem ſind folgende Werke zur Auf
führung erworben worden Die Kindertragödie von Karl
Schönherr Der Zentaur von Georg Kaiſer und Amphi
tryon von Moliere in der Neubearbeitung von Rumpf

Vermiſchtes
Ein grauenhaftes Verbrechen konnte in Berlin im letzten

Augenblick durch hinzueilende Bewohner des Hauſes Nordbahn
ſtraße 10 in Pankow verhindert werden Dort hatte der 20 Jahre
alte Gaſtwirtsſohn Walter Zudy den achtjährigen Schüler Georg
Chmelecki aus der Wollankſtr 104 in den Keller gelockt um ihn
zu vergewaltigen und zu töten Der bedauernswerte Knabe der
einige 20 Meſſerſtiche davongetragen hat wurde zunächſt nach der
Unfallſtation und dann nach dem Pankower Krankenhaus
gebracht Der Täter iſt verhaftet

Ein großer Preisſturz in Seefiſchen iſt am Sonnabend in
Berlin für gewiſſe Arten eingetreten Flundern und Schol
len waren teilweiſe bis auf 10 Pf das Pfund geſtürzt Es
liegt dies vornehmlich daran daß die ehe viel Fett
zum Kochen brauchen Weil dieſes für die große Bevölkerung
nicht vorhanden iſt bleiben die Schollen unverkäuflich Die
Lager der Großhändler ſind überfüllt Kabliau und Schellfiſch
konnte ſich annähernd behaupten Flußfiſche ſind nach wie vor
hoch im Preiſe und werden auch gekauft namentlich von Re
ſtaurants Der übertriebene Preisſturz für Schollen iſt eine
Folge davon daß die in Berlin eingetroffenen großen Wengen
wohl in den Feiertagen verdorben wären

100 660 Mark Belohnung Der Herzog von Arensberg hat
für Ergreifung des Mörders des Grafen er eine Be
lohnung von 100 000 Mark ausgeſetzt nachdem ſchon der Staats

alt in Münſter 20000 Mark für den gleichen Zweck beſtimmt
jat

Zum zweiten Male unter dem Verdacht der Kapitalver
ſchiebung verhaftet Jüngſt hatte der Waſſerſchutz in Stettin ein
wertvolles Motorboot angehalten in dem deſſen Eigentümer mit
einem Heizer und Angehörigen nach Stettin gekommen war Der
Eigentümer erklärte daß er der Direktor der Phönix Werke in
Apenrade ſei und die Abſicht habe ein großes Gut zu kaufen
Dieſem Zwecke ſollten auch die großen Geldmittel dienen die er
bei ſich führte 350 000 Mark bares Geld und drei Scheckbücher
verſchiedener Banken über zuſammen zwei Millionen Mark Der
vermeintliche Großinduſtrielle wurde in Stettin wieder entlaſſen
und fuhr nach Ueckermünde weiter Dort zahlte er ſein Geld bei
der Bank ein Er iſt aber wie man nachträglich feſtſtellte nicht
Direktor der Phönix Werke oder ſonſt ein Großinduſtrieller
ſondern ein Bau Jngenieur Ernſt Zierow aus Berlin Während
ſein Heizer ein über Urlaub gebliebener Sergeant mit dem
großen Teil der Sachen verſchwunden iſt kehrte Zierop nach
Berlin zurück Hier hatte ſich der Verdacht der Vermögensver
ſchiebung unterdeſſen ſo weit r daß er von neuem ver
haftet wurde Zierop hatte inzwiſchen für ſich und ſeine Familie
Auslandspäſſe verſchafft konnte aber noch im letzten Augenblicke
verhaftet werden Sein Motorboot das von einer Havelwerft
ſtammt und 300 000 Mark wert iſt ſowie ſein Geld und ſeine
Bankguthaben wurden beſchlagnahmt

Mißlungener Mordplan Auf den ſtädtiſchen Oberförſter
Stucky in Grünberg Schl wurde am Montag nacht ein Mord
anſchlag verübt Von der Veranda des Hauſes aus wurden von
zwei unbekannten Männern vier Schüſſe aus Jnfanteriegewebren
auf das Schlafzimmer des Oberförſters abgegeben Die Schüſſe
waren auf die Stelle gerichtet wo dis vor kurzem noch das Beit
des Oberförſters geſtanden hatte Da die ins weg
gerückt worden war wurde niemand verlest t Anſchlag
hängt möglicherweiſe mit den dommuniſtiſchen Mordplänen in
Grünberg zuſammen

Die Salzburger Sommerfriſche ſwerrt Der Landrate en der de hie Ernthtung der eindeim
ſchen Vevölkervng nicht geſichert erſcheint in der Saiſon W ven

des Sommerfriſehen Verkebrsder Zulaſſung n n Dieermächt ondersLandesregierung t
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Sport der SaaleFeitung
Halle 96 gegen Karlsbader Fußballklub

Zum Schluß der diesjährigen Pfingſtſpiele bringt der heutige
Mittwoch noch einmal eine Delikateſſe Der berühmte Ka rls
bader Fußballklub macht auf ſeiner Reiſe durch Deutſch
land auch noch einmal in Halle Station und wird ſich dem
W f L Halle 96 ſtellen Den Karlsbadern geht ein vorzüglicher
Ruf voraus Nicht nur in ihrem Heimatlande konnten ſie den
größten Teil ihrer Spiele gewinnen auch auf der diesjährigen
Pfingſtreiſe konnten ſie faſt ausſchließlich Siege an ihre Farben
zeften Unſere Hallenſer werden in dieſem Spiel Gelegenheit
haben ihr ganzes Können zu zeigen Und daß ſie das tun wer
den braucht man wohl keinen Augenblick zu zweifeln Liefert
s dasſelbe Spiel wie gegen Berlin am Montag ſo iſt großer
Sport zu erwarten Ueber den Ausgang des Spieles iſt natür
lich nichts Sicheres zu ſagen da ja die Karlsbader hier weniger
zekannt ſind Es iſt vielleicht reine Gefühlsſache wenn wir zu
den Hallenſern die doch in letzter Zeit wieder recht gutes ge
leiſtet haben halten Beginn 64 Uhr auf dem Sportplatz am
300

Weitere Ergebniſſe Sportverein 98 Jgd I gegen Sport
elub Weimar Jgd I 1 die beiden zweiten Mannſchaften
1 0 Sprortluſt Halle gegen V f L Merſeburg Ligareſerve
0 1 Halle 96 II gegen V Giebichenſtein 0 Wacker
Jgd II gegen V f L Merſeburg Jgd II 9 Wacker V
gegen V f L Merſeburg V 2 1 Germania 1900 Halber
kadt gegen Teutonia Halle 2 0 Germania Halberſtadt gegen
Ammendorf 2 Teutonia Halle gegen Burgund 09 Hal
erſtadt 5 0 98 III gegen Askania III Aſchersleben 2

98 III gegen Britannia III Aſchersleben 3 1 Boruſſia Halle
gegen Vimaria Weimar 2 Saalfeld 06 gegen Komet
Halle 3 1 die zweiten Mannſchaften 0

à

Zu dem Länderſwviel Deutſchland Schweiz iſt folgende deut
che Mannſchaft aufgeſtellt Stuhlfant 1 C Nürnberg
Söſchle Kickers Stuttgart Schneider Bayern München Rie
jel Kalb beide 1 C Nürnberg Schmidt V 1860 Fürth
Wunderlich V 1860 Fürth Warder Hamburg Jäger Al
tong 03 Seiderer Spielv Fürth Forell C Pforzheim

Halleſcher Turn unö Sportverein e V
Am 27 Mai iſt ein Jahr ſeit der Verſchmelzung des All

gemeinen Halleſchen Turnvereins des Männerturnvereins der
Turnvereine Frieſen Guts Muts und Urania zum Hoalleſchen
Turn und Sportverein verfloſſen Die hochgeſpannten Erwar
tungen welche an dieſe Verſchmelzung von Turnvereinen ge
r waren haben ſich in ſchönſter Weiſe erfüllt Mit rund
300 Vereins angehörigen tritt der Verein in das neue Jahr Die
Zuſammenfaſſung aller Kräfte führte zu einer weſentlichen
Hebung des Turnbetriebes und der dem Turnen verwandten
Sportarten Gegenwärtig iſt der Verein bei der Herſtellung
eines ca 4000 Quadratmeter großen Turn und Spielplatzes
an der ſtädtiſchen Roßplatz Turnhalle begriffen An
fang Juli gedenkt er dieſen herrlichen Platz ſeiner Beſtimmung
zu übergeben und hofft dann auf eine noch weit ergiebigere Ge
ſtaltung ſeiner Tätigkeit die nur auf das Wohl des Volks ab
zielt Zur Feier des erſten Jahrestages der Verſchmelzng ſoll
Donnerstag den 27 Mai abends 8 Uhr im Vereinslokal Ausſchank der Halleſchen Aktienbrauerei am Roßplatz
ein Kommers mit einem beſonderen Programm ſtattfinden zu
welchem um zahlreiches Erſcheinen der Vereinsangehörigen ge
beten wird Das Stiftungsfeſt wird am 12 Juni in der Saal
ſchloßbrauerei abgehalten

Aus dem Leſerkre
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Berantwortungz für ſie bleib
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich

cuch 2
Stinkiges Gefrierfleiſch das Pfund 12 Mark

das war die Pfingſtfreude welche den halliſchen Bürgern vom
Stadternährungsamt bereitet wurde Jſt die Frage erlaubt
Wo bleibt das ſchon lange in anderen Städten und Dörfern der
Umgegend gelieferte Friſch Fleiſch für die Stadt Halle
Sind hier die Verhältniſſe etwa derart daß die Vorräte zwingen
das ſcheinbar im Uebergang befindliche Fleiſch erſt verbrauchen
zu laſſen um dann nach Verbrauch desſelben auch das friſche
Fleiſch ebenfalls den Bürgern mit dem lieblichen Verweſungs
zeruch zu liefern Gibt es denn für ſtädtiſches Fleiſch keine
Unterſuchung auf dem Schlachthof Und wie denkt die Stadt
den wie immer wieder ſchwer geſchädigten Mittelſtand der auf
dieſes Fleiſch angewieſen iſt und ſeine kärglichen Mittel hier
wiederum auf die Straße werfen mußte zu entſchädigen Ekel
haft riechendes aus dem Topfſtinkendes Fleiſch
iſt ungenießbarx Kann die Fleiſcherinnerung an ihrer
Spitze ihr ſtreitbarer Obermeiſter welcher doch ſehen muß wie
durch dieſe Belieferungen ſich die Fleiſcherläden immer mehr
und mehr entvölkern und der Verluſt der Fleiſcher über dieſe
Miß wirtſchaft immer größer werden muß nicht energiſch Abhilfe
fordern Kauft man doch friſches Fleiſch für 3 M billiger als

das der Stadt KHandel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

h An dem deutſchen Rohzuckermärkten blieb der Verkehr
zuf wenige Umätze beſchränkt Bei den Rohzuckerfabriken be
ſteht nunmehr die Hoffnung daß der Monat Mai noch vor ſei
nem Ablauf die völlige Entlaſtung der Fabriken auch von den
reſtlichen Rohzuckermengen bringt Ob dieſe Hoffnung ſich aber
überall ver wirklichen laſſen wird ſteht angeſichts der ungünſtigen
Beförderungs verhältniſſe doch noch dahin Der Schifferſtreik hat
leider noch immer keine Beendigung gefunden und wenn der
Zucker auch unter die Lebensmittel fällt und ſomit vorzugs
weiſe befördert wird ergeben ſich doch Unſtimmigkeiten genug
die von allen Beteiligten peinlich empfunden werden Schon die
Lahmlegung der Abladetätigkeit der Raffinerien wirkt ſtörend
auf den Verkehr ein und wird ſich erſt ſpäter offen bemerkbar
machen wenn der zur Verteilung vorgeſehene Zucker an den Aus
gabeſtellen nicht rechtzeitig eingetroffen iſt

Die Abteilung der Rohzuckerfabriken des Vereins der deut
ſchen Zuckerinduſtrie hat ihre diesjährige erſte Umfrage nach der
Höhe des Zuckerrübenanbaues veranſtaltet und bekannt gegeben
Die Umfrage bezes ſich auf die Zeit vom 15 Mai und hatte
folgendes Ergebnis Jm Deutſchen Reiche wurden bisher 286,207
Hektar mit Zuckerrüben beſtellt gegen 270,125 oder 10,072 Hektar
mehr als im PVorjahre das bedeutet alſo eine Steigerung von
nur 3,7 Prozent Die bisherige Annahme ſtützte ſich auf einen
nindeſtens 10prozentigen Mehranbau und da bis zum 15 Mai
der Anbau in verſchiedenen Bezirken namentlich im Norden des
Reiches noch nicht beendet war iſt vielleicht doch noch die Mög
lichkeit vorhanden daß die bisher angenommenen 10 Prozent
Mehranbau en noch annähernd erreicht werden

Am Raffinademarkte kamen nur geringe Umſätze zu Stande
Bereits vor längerer Zeit hatten wir darauf aufmerkſam ge
macht daß angeſichts des erſchreckend niedrigen Ausfalls der
Zuckererzeugung des laufenden Betriebsjahres mit einer Herab
ſetzung der für die Haushaltungen beſtimmten Zuckermengen
würde gerechnet werden müſſen Dieſer 2efinnt iſt nun ein
getreten Die am 1 Juli noch porhandene Zuäermenge die in

der b drei Monate reichen würde

Verſchiedene Kommunal
verwaltungen haben in dieſer Vorausſetzung bereits ſchon vom
1 Mai ab Kürzungen vorgenommen die bis zum Erſcheinen des
neuen Zuckers aufrecht erhalten werden müſſen zumal ein Aus
gleich des fehlenden Zuckers durch Einfuhr ausländiſcher Ware

muß auf vier Monate verteilt werden

nicht möglich iſt Aus Böhmen ſind bisher gegen Lieferung von
Eiſenbahnwaäggons 150 000 Zentner Zucker in Deutſchland ein
getroffen der hauptſächlich den Zucker verarbeitenden Gewerben
zugeführt wird

Die Witterung iſt auch in letzter Woche für die rechtliche
Rübenausſagat und für die weitere Entwickelung der jungen
Rübenpflanzen durchaus von Vorteil geweſen

Berliner örsevom 25 Mal 1920
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Tendenz flau

Leipziger Börse
Leipzig den 25 Mai 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 231,50Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 1238,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle
Mansfelder Gewerkschaft 3200,00Portland Zementfabrik Halle 145,00Prehlitzer Braunkohlen

Priorit

Vörfenſtimmungsbild
Berlin 25 Mai Eine weitere erhebliche Steigerung

des Markkurſes im Auslande die weiter um ſich greifende Ab
ſatzſtockung auf dem inländiſchen Warenmarkt und die im An
ſchluß hierzu vermutlich allgemeine Preisſenkung haben in
Börſenkreiſen große Unſicherheit hinſichtlich der Entwickelung der
wirtſchaftlichen Verhältniſſe hervorgerufen Jnfolgedeſſen wurde
die Kaufluſt für Aktien abgeſchreckt während ſich das Privat
publikum eingeſchüchtert ſeines Beſitzes an Dividendenpapieren
zu entledigen ſucht Das Geſchäft für fortlaufende Kurſe hielt
ſich in ſehr engen Grenzen Die Aktien erfuhren aber gleich
wohl faſt allgemein recht namhafte Rückgänge die in nicht fel
tenen Fällen 10 Prozent überſtiegen ſo bei Buderus Phönix
Rombacher Badiſcher Anilin A E Deutſche Kali Weſter
egeln Alkali Stark gedrückt waren hauptſächlich Kolonialwerte
ſo Deutſche Kolonialanteile um 400 Otavi um 75 Prozent
Schantung um 19 Deutſch Ueberſee Elektriſche Aktien verloren
ſogar mehr als 70 Prozent Eine Ausnahme von dem allge
meinen Rückgang machten Argo Dampſſchiffahrt Rheiniſche
Braunkohlenaktien und Siemens u Halske Am Anlagemarkt
behaupteten deutſche Anleihen ihren Kursſtand Ausländiſche
Wacen unregelmäßig Türkiſche Loſe verloren 43 auch Mexiji
kaner ſchwächten ſich ab

Produktenbericht

Berlin 25 Mai Am Produktenmarkt zeigte ſich feſte
Haltung für Hafer Die Preisforderungen waren erhöht An
ſcheinend wurden für die Reichsgetreideſtelle Ware zum Kauf
geſucht während der ſonſtige Konſum ſich weniger dringend zeigte
Jn Sopveiſeerbſen und Bohnen bieten die Kommunen ihre Vor
räte an während geringes Material zu Futterzwecken beſſer zu
verwerten iſt Pferdebohnen bleiben begehrt Peluſchken und
Wicken waren wenig begachtet Geringe Lupinen waren zu nied
rigeren Preisangeboten Gute Ware behauptete ſich Serradella
und Rauhbfutter hatte ruhiges Geſchäft etter ſchön

Verlin 25 Mai Amtliche Notizen Preis für 1009 Kilogr
in Mark Jnländ Hafer ſoto ab Speicher frei Wagen loko

4

eviſenkurſeDevif Berlin 25 Mai
Die amtlichen Notſerungen für telegraphiiche Auszablungen Seller

ſich an der heutigen VBörſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Marl
wie folgt

r vv uAmm nRHeute 21 MaiGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 188850 13386,50 1528,50 1526,S0
Brüſſel Antwerpen 287 20 287,80 3198,65 3209,8Chriſtiania 649,85 650 65 739,25 740Kopenhagen 1 584,40 S585,65 674 830 775 7
Stockholm 784,20 785,80 869 ,1 0 870,90Helſingfors 1793 82 130,20 189 ,80 180 ,20Italien 199,80 209 10 219 75 220,28Sondon 140as 140,66 ſ6 80 161,20New Vork e e 34,70 34,80 41 70 41,80Paris 268 70 270 80 2312 20 312 80Schweiz 618 o 829 69 744 251 7445,75Spanien 544 40 5445 60 679,20 8850 ,70Wien altes 16 98 17,02 16 ,98 17,02DeutſchOeſt abgeſt 22 97 28,02 20,48 20,52
Prag 83 90 84 10 81,40 8 60Budapeſt 19,78 198,77 98 18,07Bulgarien nKonſtantinopel

Herabſetzung der Goldzölle Der Reichsfinanzminiſter hat
das Aufgeld für die Zahlung der Zölle in Gold welches ſeit
der Wiedereinführung unverändert 900 Prozent betrug mit
Wirkung vom 25 d M ab bis auf weiteres auf 700 Prozent
feſtgeſetzt

Milderung der Zahlungsbedingungen im Schuhgeſchäft Der
Schuhfabrikantenverein hat beſchloſſen die ſeitherige Zahlungs
bedingung Sofortige Zahlung nach Empfang der Rechnung
wie folgt abzuändern Die Zahlung hat zu erfolgen entweder
ſpäteſtens binnen 30 Tagen vom Datum der Faktura in bar
mit 2 Proz Kaſſaſkonto oder ſpäteſtens binnen 30 Tagen vom
Datum der Faktura in einem Akzept fällig ſpäteſtens 90 Tage
vom Datum der Faktura ohne jeden Abzug oder ſpäteſtens bin
nen 60 Tagen vom Datum der Faktura in bar ohne jeden Ab
zug Die Mitglieder dürfen in den ihnen notwendig erſcheinen
den Fällen kürzere Zahlungsfriſten mit den Käufern verein
baren

Kammgarnſpinnerei
Anfechtungsprozeß der

in Leipzig Jn dem
Geſellſchaft wegen Beſchlagnahme der

Aktien ihrer amerikaniſchen Tochtergeſe ſchaft in Paſſaie hat
nunmehr die erſte Jnſtanz in New Vork zu ungunſten der Geſell
ſchaft entſchieden Gegen das Urteil wurde Berliner Blättern
zufolge Berufung in Waſhington eingelegt Der Verkauf der
Aktien der amerikaniſchen Geſellſchaft wurde aber von den
amerikaniſchen Behörden einſtweilen ausgeſetzt

Der Verband Deutſcher Herdfabrikanten hat in Anbetracht
der bedeutenden Lohnerhöhungen beſchloſſen die heutigen Ver
kaufspreiſe um 5 Prozent zu erhöhen die Preiserhöhung kommt
vorläufig nur für eine Anzahl Herdſorten zur Anwendung und
tritt mit dem 1 Juni d J in Kraft Gleichzeitig wurden den
heutigen Verhältniſſe entſprechende Netto Grundpreiſe feſt
geſetzt deren Jnkraftſetzung vorausſichtlich nach Drucklegung der
Preisliſten erfolgen wird

Schwediſche Warenmeſſen Man ſchreibt uns Durch die
Gothenburger und Malmöer Handelskammern werden wie in
den letzten Jahren auch dieſes Jahr zwei ſchwediſche Waren
meſſen angeordnet auf denen alle Gattungen von Jnduſtrie
und Handwerk ganz Schwedens vertreten ſein werden Die
ſchwediſchen Meſſen finden zwiſchen 5 bis 11 Juli in Gothen
burg und zwiſchen 2 bis 8 Auguſt in Malmö ſtatt und bieten
den ausländiſchen Käuſern ſehr gute Gelegenheit mit den ſchwediſchen Produzenten in Geſchäftsverkehr zu treten Von beſon

derem Jntereſſe wird dies ſein da die ſchwediſche h gegen
wärtig eine anerkannt ſehr große Leiſtungsfähigkeit beſitzt
Weitere Auskunft über die Meſſen und die Einreiſebedingungen
wird vom Königl Schwediſchen Konſulat Halle bereit
willig und koſtenlos erteilt

Stöhr K Co

Gewinn Auszug
ver

15 Preuß Südd 241 Preuß, Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 13 Ziehungstag 22 Mai 1920

Auf jede geazogens Hummer etnd vweß gſeieh hohe Gerrtanand war je elger an die Lose u Nammer
Abtellangen 1 and II

h

Ohne Gewähr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

2 Gewinne zu 10000 M 177351
2 Gewinne zu 5000 M 33025
66 Gewinne zu 83000 M 7326 14851 30275 32424 36173 50822 59531

64751 66097 68700 75561 78189 81102 89264 105747 106632 110183
118557 122346 123337 125759 141845 151847 152609 160502 174167
179620 183782 189853 195239 206345 223547 227829

166 Gewinne zu 1000 M 4519 6001 8070 11586 14794 20637
22757 27122 27177 31757 53939 39191 39605 39858 40711 502098 52723
52950 53608 656488 57765 58603 68891 64891 65741 68158 69092 69142
69372 70343 71738 74881 78456 78516 84824 86014 98661 93746 96378
97583 97920 109421 110435 129872 131407 182563 134448 134847 137432
150730 157947 161345 168908 180256 182425 185931 188069 1688349
189385 191272 1945831 201329 207221 207861 210154 213261 213871
216676 219858 220716 221374 222547 2246655 224766 225466 227682
229703 232611

200 Gewinne zu 500 M 3230 5458 7367 8992 93964 11031 138620
13178 18677 20765 21871 24105 30885 32563 33433 35175 368662 37236
37940 41735 52770 54568 55163 57474 58580 63434 67428 70326 79208
32440 82721 85396 87270 98560 108105 1160738 117325 117581 118919
119969 120890 121734 132176 135572 136851 137078 137283 139364
139717 140192 149942 142262 143669 145800 149486 150288 150386
151835 152301 162254 163511 163777 164920 165924 168350 169019
172053 172235 174604 175714 176525 177579 179196 1532605 183346
184377 184904 184931 134983 185322 186036 188490 191090 193019
194523 196796 200165 2008314 204278 204799 206989 209163 20944
209987 210814 215426 217279 227309 230224 231612

Jn der Nachmittagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

4 Gewinne zu 10000 M 108188 159968
4 Gewinne zu 5000 M 161373 223798
82 Gewinne zu 3000 M 871 2773 6907 17604 13147 40900 5750

73114 74192 765145 83926 86887 92045 100015 100584 108826 1138514
114917 128861 129761 132298 143542 1573338 159362 164202 171773
172529 174122 179574 192095 192313 202869 210980 212544 214378
221212 2265563 226148 228431 229836 231379

170 Gewinne zu 1000 M 16500 5856 10389 19294 18669 20380
22376 30792 53126 33552 42606 44395 460659 43392 43610 495923 53246
65836577 69296 60425 62180 66589 67263 70144 71643 72372 72875 77567
77697 80566 81006 83930 90338 92151 99940 1057834 106418 1116510
113916 1145383 115639 119793 125793 129740 130200 130869 135627
135864 136194 141698 143081 1452837 146741 147707 149342 152016
169694 160365 163155 163253 171063 173004 174904 17565338 175968
1304906 181366 185634 186507 187674 1583975 189596 194576 195131
197076 201137 204294 209666 210312 211622 214652 224311 228577
2294654 231068

218 Gewinne zu 500 M 4506 6171 6486 6563 8071 9960 138648
16056 16112 19595 20114 21634 21694 26116 27925 29310 30063 30766
33323 34188 37862 38610 41624 433338 47372 49628 52851 53650 635661
533802 54111 60738 60791 64572 72465 73961 75637 75827 80759 80787
82027 682234 834568 858377 83411 90990 92907 92981 93024 93322 99004
101678 102110 102246 105139 1065752 114907 116801 118175 119795
129240 139682 147730 147911 154881 160825 161090 161660 166821
107909 170063 171571 171678 171769 171809 172237 173947 17444
1745638 175159 175407 175529 175781 175967 180557 1833415 164301
184359 163928 189396 191252 201492 203071 204050 204992 208870
206741 209844 210337 213477 218434 221512 224656 227796 230552
230020 290977 291926 233673

Verantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmann,
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilägge Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bärz für den Anzeigenteil Otto Bieler
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